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Form/Stoff/Wofür benutzt man es? 

Das Schwert des heiligen Ladislaus, auch bekannt als das legendäre 

Schwert des heiligen Ladislaus, ist ein berühmtes historisches Relikt, das 

eine wichtige Rolle in der ungarischen königlichen Tradition spielt.  

Der heilige Ladislaus, der im 11. Jahrhundert lebte, wurde als 

Verteidiger des ungarischen Staates und des Christentums bekannt und 

ist auch eine bedeutende Figur in der ungarischen Volkstradition. 

Das Schwert wird oft als Symbol für die Kampfkraft und die geistige 

Autorität des heiligen Ladislaus erwähnt. Der Legende nach hatte das 

Schwert besondere Eigenschaften und brachte dem König während 

seiner Kämpfe viele Siege. Es wird auch als Symbol für heldenhafte 

Taten und Tapferkeit interpretiert. 

Das Schwert ist eine prachtvolle, mittelalterliche Waffe, die das hohe 

Niveau der damaligen Handwerkskunst widerspiegelt. Der kunstvoll 

gestaltete Griff und die mit Edelsteinen geschmückte Klinge waren 

Symbole königlicher Macht. Aufgrund seiner historischen Bedeutung 

und der damit verbundenen Legenden erscheint das Schwert in 

zahlreichen künstlerischen Werken und literarischen Schriften. 

Das Schwert des heiligen Ladislaus ist heute ein wichtiger Teil der 

ungarischen Kultur und Geschichte, das als Symbol für nationale 

Identität und Erbe weiterlebt. 
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deutsch/englisch/ungarisch 

das Schwert - the sword - a kard 

die Klinge - the blade - a penge 

der Griff - the handle - a markolat 

die Scheide - the sheath - a tok 

der Kampf - the fight - a harc 

der Ritter - the knight - a lovag 

die Waffe - the weapon - a fegyver 

der Fechter - the fencer - a vívó 

die Technik - the technique - a technika 

der Gegner - the opponent - az ellenfél 
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In alten Zeiten, zur Zeit der Herrschaft von König Szent László von 

Ungarn, gab es ein magisches Schwert, das der König als Symbol für 

seine Tapferkeit und seinen Mut trug. Der Name des Schwertes war 

Küzdelem, und es hatte eine besondere Kraft: Wer es in der Hand hielt, 

gewann immer in Kämpfen und konnte die Sprache der Tiere verstehen. 



König Szent László wanderte mit dem Schwert durch das Land, half den 

Unterdrückten und schützte die Schwachen. Eines Tages, als der König 

die Grenzen seines Landes erkundete, traf er auf einen verletzten kleinen 

Hirsch, der verzweifelt um Hilfe bat. Die Magie des Schwertes spürte 

sofort den Schmerz des Tieres, und László, der nicht nur tapfer, sondern 

auch gütig war, half ihm sofort. 

Nachdem er den Hirsch geheilt hatte, zeigte das kleine Tier ihm aus 

Dankbarkeit einen geheimen Pfad, der zu einer versteckten Schatzhöhle 

führte. Die Höhle war voller Gold und Edelsteine, aber der König 

wusste, dass er diesen Reichtum nicht für sich selbst, sondern für sein 

Land nutzen sollte. 

Mit der Zeit wurden Szent László und das Schwert Küzdelem legendär. 

Nach dem Tod des Königs wurde das Schwert ins Vasvári Domokos 

Museum gebracht, wo es bis heute aufbewahrt wird. Wer das Schwert 

berührt, kann die Kraft von Mut und Güte spüren und vielleicht auch die 

Stimme des Hirsches hören, den einst der König gerettet hat. So ist das 

Schwert nicht nur eine Waffe, sondern auch eine Erinnerung, die uns 

deutlich macht, dass Mut und Güte immer über die Dunkelheit siegen. 

 


